
2. FORUM FNP
Vorstellung und Diskussion des Entwurfs zum Flächennutzungsplan der 

Stadt Markkleeberg, 27.02.2024
B90/DIE GRÜNEN Markkleeberg

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
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Agenda

1. Flächennutzungsplan (FNP) - Was ist das?
2. Ziele des Flächennutzungsplan
• Ziele der Stadt
• Unsere Ziele

3. Beispiele für die Wirkung des FNP
4. Diskussion wichtiger Festsetzungen im Entwurf des FNP 

Markkleebergs
5. Diskussion und Fragen/Anregungen
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Entwurf Flächennutzungsplan
Komplexe Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Stadt Markkleeberg

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/markkleeberg/beteiligung/themen/1038919 3

Arten von Flächen
Wohnbauflächen (W), 
gemischte Gebiete (M)
gewerbliche Bauflächen (G)
Sonderbauflächen (S)
und weitere (u.a Wasserflächen, 
Grünflächen )

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/markkleeberg/beteiligung/themen/1038919


Flächennutzungsplan – Was ist das ? 

• „Durch die Ausweisung von bisher unbebauten Flächen im Außenbereich als Bauflächen bringt die 
Gemeinde ihre Absicht zum Ausdruck, diese Bereiche in einem überschaubaren Zeitraum durch die 
Aufstellung von Bebauungsplänen zu entwickeln“ (Quelle: Internetseite Stadt Markkleeberg 2024)

• Der FNP ist für die Gemeinde selbst und andere Behörden bindend.

• Privatpersonen können aus dem FNP keine Rechte oder Pflichten ableiten.

• Arten von Flächen
• Wohnbauflächen (W), 
• gemischte Gebiete (M)
• gewerbliche Bauflächen (G)
• Sonderbauflächen (S)
• und weitere (u.a Wasserflächen, Grünflächen )
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Flächennutzungsplan (FNP) – Was ist das? (2)

• Unterste Ebene der Raumordnung auf Ebene der Gemeinden -> Bauleitplanung

• Bauleitplanung ist zweistufig: FNP und Bebauungsplan.

• Gemäß § 5 des Baugesetzbuches ist im FNP für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen in 
den Grundzügen darzustellen.

https://media.diercke.net/omeda/800/12794E.jpg
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Historie FNP Markkleeberg

• 2003 Flächennutzungsplan Markkleeberg (letzte gülSge Änderung)
• 2011 Entwurf für die Fortschreibung in 2011 à nicht rechtskrä,ig
• 2003-2021 Vielzahl von B-Plänen, zusätzlich einige B-Pläne in Aufstellung

Aktualisierung des FNP dringend überfällig!
• 19.12.2018  Beschluss über die Fortschreibung des Flächennutzungsplans
• 2020/21 vier nicht-öffentliche „Sonderstadtratssitzungen“

Kommunalaufsicht: Verstoß der Stadt Markkleeberg gegen das Öffentlichkeitsprinzip
• 10.11.2021 Beschluss zur Billigung und Auslegung des Vorentwurfs
• 08.Jan 1. FNP Forum
• Seit Sept. 2023 drei nicht-öffentliche Sondersitzungen des technischen Ausschusses gemeinsam 

mit dem Verwaltungs- und Finanzausschuss 
• 20.12.2023 Beschluss zur Billigung und Auslegung des Entwurfs

• 05.02.2024 bis 08.03.2024    Auslegung des Entwurfs 
• FNP: h'ps://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/markkleeberg/beteiligung/themen/1038919
• LandschaAsplan: h'ps://mitdenken.sachsen.de/1038873
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B-Plan solte aus FNP 
entwickelt werden

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/markkleeberg/beteiligung/themen/1038919
https://mitdenken.sachsen.de/1038873
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Nachrichtliche Übernahme von Bebauungsplänen seit 2003
B-Pläne sind zur 

Aufstellung 
beschlossen (blau)

Rechtsgültige B-Pläne
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B-Pläne sind zur 
Aufstellung 

beschlossen (blau)
RechtsgülSge B-Pläne



Beispiel: Markkleeberg Zöbigker

• FNP 2003 • Entwurf FNP 2024
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Beispiel: Markkleeberg Zöbigker

2005 
Geoviewer 
Sachsen

Geoviewer Sachsen
Juni 2023
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Ziele des Flächennutzungsplans aus Sicht der Stadt
Aus dem Entwurf des FNP aus Sicht der Stadt Kommentar - Grüne Markkleeberg

Stabile Bevölkerungszahl & Bevölkerungswachstum,
Flächenausweisungen für erwartende Zuzüge nach Markkleeberg aus 
anderen Kommunen

Prognosen basieren falschen Annahmen 
(Erklärung folgt). Wessen Bedürfnisse werden hier 
erfüllt?

Gezielte Steuerung des Wohnungsbaus Sinnvolles Ziel, jedoch werden mehrheitlich 
Flächen für Einfamilienhäuser neu ausgewiesen.

Vermeidung weiterer Zersiedelung der Landschaft Zusätzliche EFH-Siedlungen bewirken das 
Gegenteil.

Ausweisung von Sonderbauflächen und Grünflächen und weiteren 
zur Weiterentwicklung der kulturellen Funktion und 
Erholungsfunktion

Die Seen sind bereits jetzt stark genutzt. 
Zusätzliche Ansiedlung sollte mit Augenmaß 
erfolgen.

Ausweisung von gemischten und gewerblichen Bauflächen zur 
Stärkung der lokalen Wirtschaftskraft

Die vielen freiwilligen und sozialen Aufgaben der 
Stadt müssen gegenfinanziert werden.

Sicherung der Entwicklung der Landwirtschaft Durch die Neuausweisung von Baugebieten wird 
dieses Ziel komplett verfehlt.

Umsetzung von Vorhaben aus dem Leitbild
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Bevölkerungswachstum

Vorentwurf: 
„Für die Stadt Markkleeberg wird [...] ein 
Bevölkerungswachstum von ca. 1.300 bis zu 
ca. 2.100 Einwohnern bis 2035 prognostiziert. 
[...] Als Bevölkerungszielzahl ergeben sich 
26.500 EW“

Entwurf:
“Die Bevölkerungsentwicklung wird zukünftig
aufgrund des anhaltenden Trends der Wande-
rungsgewinne, u.a. begründet durch die 
Funktionszuweisung als Mittelzentrum”
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Ursache des Bevölkerungswachstums

B-Plan Jahr Wohneinheiten
Riquet 2009 8
Equipagenweg 2009 22
Seepromenade 2010 77
Weinteichaue 2010 52
Albrecht Dürer-Straße 2011 32
Wohnpark Auenh. Allee 2013 12
Caritas 2014 100
Ahornweg 2014 17
Hermann Müller Straße 2015 45
Hohe Straße 2017 55
Goßstädteln 2020 64
Bahnstraße 2020 23
Amselweg 2020 68

Summe: 575

Seit 2011 hat Markkleeberg ca. 1030 Einwohner hinzugewonnen

These: Die Neuausweisung von Wohngebieten 
war bisher ursächlich für das 
Bevölkerungswachstum

Vielzahl neuer Wohngebiete seit 2009:
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Aktuelle Prognose: kein Bevölkerungswachtum
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“Rettung”: Forschungsprojekt InterKo2

• “Die ErmiXlung des künYigen
Wohnraumbedarfs der Stadt erfolgte
unabhängig im Rahmen des 
Forschungsprojektes „Interko2“ ”

• “Für die Stadt Markkleeberg wurde im
Rahmen von Interko2 ein Flächenbedarf
zur Befriedigung der Eigen- und 
Zusatzbedarfe von ca. 43 ha 
Wohnbaufläche bis 2030 ermiXelt ” [...] 
mit einer flächensparenden
Bebauungsdichte ca. 33 ha. 

• “Die Zusatzbedarfe ergeben sich aus
den zu erwartenden Zuzügen nach
Markkleeberg aus anderen Kommunen. ”
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• Auf welchen Prognosen hat InterKo2 gerechnet?
• Bisher keine Antwort auf eine Anfrage bei InterKo2 



Folgen des Flächenverbrauchs und zusätzlicher 
Ansiedlung
• Dörflicher Charakter der Ortsteile von Markkleeberg geht verloren
• Hohe Kosten für Infrastrukturausbau (ÖPNV, Schulen, Kitas, Straßen)
• Infrastrukturfolgekosten (Unterhaltskosten)
• LandwirtschaJsfläche/Waldfläche geht unwiederbringlich verloren
• Flächenversiegelungen greiJ in den Wasserhaushalt ein
• StandorOaktor und Tourismusmagnet „Ruhe und Natur“ gefährdet
• Ist-Zustand:

• ÖPNV insb. in Wachau/Auenhain schwach ausgebaut
• Fahrradwege tlw. nicht existent (u.a. Zöbigker Straße, Koburger Straße, Bornaische

Straße, Auenhainer Straße)
• Schulen und Kitas sind an ihrer Belastungsgrenze
• Zusätzlicher Verkehr (Lärm, LuEverschmutzung, Parkdruck)
• Übernutzung der vorhandenen Naherholungsbereiche (Müll, Konflikte, Lärm)
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Auswahl wichtiger Aspekte des 
FNP
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Vorentwurf 2021: Rilkestraße
• Begründung der Verwaltung

• „Ergebnis der Diskussion im Rahmen des Leitbild 
2030“

• Vorhandene Infrastruktur besser nutzen
• „verkehrliche Erschließung der Rilkestraße ist 

gewährleistet“
• 35 WE geplant

• Problem
• Antrag Landschaftsschutzgebiet nicht gut 

unterstützt
• Verlust von Landwirtschaftsfläche
• Beeinträchtigung von Arten und Natur der 

Weinteichsenke (Lärm, Licht, Schadstoffe)
• Weitere Versiegelung
• verkehrliche Anbindung über die Rilkestraße

bereits jetzt unzureichend (teilweise nur 
einspurig)
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Vorentwurf 2021 Rilkestraße
• Begründung der Verwaltung

• „Ergebnis der Diskussion im Rahmen des Leitbild 
2030“

• Vorhandene Infrastruktur besser nutzen
• „verkehrliche Erschließung der Rilkestraße ist 

gewährleistet“
• 35 WE geplant

• Problem
• Stadt unterstützte Antrag Landschaftsschutzgebiet
• Verlust von Landwirtschaftsfläche
• Beeinträchtigung von Arten und Natur der 

Weinteichsenke (Lärm, Licht, Schadstoffe)
• Weitere Versiegelung
• verkehrliche Anbindung über die Rilkestraße

bereits jetzt unzureichend (teilweise nur 
einspurig)
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Zwischenerfolg: Streichung der Pläne im aktuellen Entwurf

Danke an viele Einwendungen von Bürgerinnen und Bürgern!

Aber… weitere Vorsicht nöUg!



Vorentwurf: Parkplatz südlich von Marktkauf

• Begründung der Verwaltung
• 32 Parkplätze auf dem Sport-Gelände fallen 

weg
• Veranstaltungen mit mehr als 4000 Besuchern
• Erforderlich wären nach SächsBO 266 

Stellplätze - 10 Prozent
• >230 Stellplätze geplant

• Gegenargument
• 50 Parkplätze im Im Wohngebiet Großstädteln
à 33 für den Sportpark
• Besucherzahlen Fußball seit vielen Jahren 

rückläufig (<100 im Durchschnitt 2018)
• Versiegelung für einmalige Events
• Nutzung des Marktkaufparkplatz zu prüfen
• Vorrang für Ausbau der Fahrradwege + ÖPNV
• Mischnutzung (z.B. Tiefgarage und Gewerbe)
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Entwurf: Mischnutzung Parkplatz/Gewerbe

• Begründung der Verwaltung
• 32 Parkplätze auf dem Sport-Gelände sollen anders 

genutzt werden
• Veranstaltungen mit mehr als 4000 Besuchern
• Erforderlich wären nach SächsBO 266 Stellplätze - 10 

Prozent
• >230 Stellplätze geplant

• Gegenargument
• Im Wohngebiet Großstädeltn sind 50 Parkplätze für 

den ruhenden Verkehr vorgesehen à 33 für den 
Sportpark

• Besucherzahlen Fußball seit vielen Jahren rückläufig 
(<100 im Durchschnitt 2018)

• Parkplätze und Versiegelung für einmalige Events 
nicht nachhaltig

• Nutzung des Marktkaufparkplatz zu prüfen, fußläufig 
erreichbar

• Vorrang für Ausbau der Fahrradwege + ÖPNV
• Mischnutzung (z.B. Tiefgarage und Gewerbe)

22

Kleiner Zwischenerfolg: 

à Bessere Flächennutzung durch 
Ausweisung eines Gewerbegebiets mit 
unterirdischem Parkplatz oder Parkplatz 
auf dem Dach
à zukünWiger B-Plan
regelt Details



Crostewitzer Straße

• Begründung der Verwaltung
• „Ergebnis der Diskussion im Rahmen des Leitbild 

2030“
• Vorhandene Infrastruktur besser nutzen
• „verkehrliche Erschließung ist gewährleistet“
• Aufstellung eines B-Plans durch Stadtrat 

beschlossen
• 28 WE

• Problem
• Bebauung im Außenbereich, weitere Versiegelung
• Nachverdichtung nicht ausgeschöpft
• Verlust von Landwirtschaftsfläche
• verkehrliche Anbindung bereits 

jetzt unzureichend (Auto + ÖPNV)
• Kaltluftlieferung der Grün- und 

Freiflächen wird gestört

Landschaftsplan; Karte Stadtklimauntersuchung 2019



SalamitakZk?
80 Hektar Entwicklungsfläche
• SchriZ 1: Regionalplanung 2018:

• Stellungnahme Stadt Markkleeberg: 
„Prüfung der Ausweisung des Grünzuges 58: […] 
Mit dem En<all des Grünzuges 58 würde
Markkleeberg eine Entwicklungsfläche von etwa 
80 Hektar gewinnen. Aus den genannten Gründen
biJen wir, einen Verzicht der Ausweisung dieses 
Grünzuges zu prüfen.“

• Regionaler Grünzug wurde verkleinert in 
Fortschreibung des Regionalplans

Entwurf FNP: „Der Grünzug Nr. 58 hat [..] eine sehr hohe
Bedeutung für den Biotop- und Landschaftsverbund oder die 
Einbindung in die Bergbaufolgelandschaft. “
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Regionalplan 2008: Regionale Grünzüge

Regionalplan 2021: Regionale Grünzüge



Salamitaktik? (2)
Schritt 2: Aufstellung Bebauungsplan Crostewitzer Strasse 
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Bebauung wird gerne als Abrundung 
der bestehenden Wohnbebauung 
dargestellt

Auszug aus Beschluss zur Aufstellung B-Plan:



Salamitaktik? (3)
Schritt 3: Entwurf Landschaftsplan 2024: Freiräume mit
besonderer Erholungsfunktion

26

Ohne die Fläche
zwischen Crostewitzer
und Auenhainer
Straße. Warum?



Salamitaktik? (4)
Schritt 3: Entwurf Landschaftsplan 2024
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Erweiterung Feriendorf und Wohnpark Auenhain
+ Wohngebiet 
• Planung der Stadt
• Sondergebiet für Ferienhäuser, Hotel, 

Apartmenthäuser
• Erweiterung des Wohnparks nach Norden
• Aufstellungsbeschluss des Stadtrats erfolgt

• Problem
• Flächenumgriff größer als 

Aufstellungsbeschluss
• Verlust von Grün- und Landwirtscha[sfläche
• Verkehrliche Anbindung zur Bornaer 

Chaussee über private Grundstücke
• Verkleinerung Frischlu[schneise
• Übernutzung des geschützten Uferbereichs 28



Markkleeberg Ost Schillerplatz
• Begründung der Verwaltung

• Sicherung und Stärkung des [...] Grund-
und Nahversorgungszentrum Trigaleria  
• Jetziger Bestand [...] erfüllt nicht mehr 

die Anforderungskriterien an einen 
zentralen Versorgungsbereich 

• Problem
• Verlust Dörflicher Charakters 
• Behinderung der Frischlu[schneise
• Bedarf für großflächige 

Einzelhandelsbetriebe in „nicht-
zentrenrelevanten Kernsorcmenten“ 
nicht nachgewiesen
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Landschaftsplan; Karte Stadtklimauntersuchung 2019

Entwurf FNP 2024:



Gewerbegebiet Wachau Nordost

• Begründung der Verwaltung
• Bedarf für Gewerbeflächen ist sehr groß
• Aufstellungsbeschluss im Stadtrat erfolgt
• Sondergebiet für geplanten Bau- und 

Gartenfachmarkt (Umzug von Globus-Baumarkt)

• Problem
• Verlust von Landwirtscha^sfläche
• Versiegelung

• Aber
• Gewerbegebiete werden benö`gt um die vielen 

freiwilligen Leistungen Markkleebergs langfris`g 
finanzieren zu können

• Unsere Bedingung: Errichtung von nachhal`gem 
Gewerbegebiet: u.a. begrünte Dächer, minimaler 
Versiegelungsgrad, blendfreie Beleuchtung, 
Photovoltaik/Solar usw.
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http://gewerbegebiete-im-wandel.de/images/PDF/Wila_Gewerbegebiete_Broschuere_Web.pdf



Golfplatz Cospudener See

Begründung der Verwaltung
• Sondergebiet von „Golfplatz (9-Loch- Anlage)“ 

in „Golfplatz (9-Loch-Anlage), Erholung und 
Tourismus“ geändert

• für künftige Entwicklungen möglichst “flexibel" 
halten

• Alle Nutzungen laut Vorbehaltsgebiet
Erholung möglich

Problem
• Ansiedlung von Ferienhäusern, Hotels oder

ähnlichem möglich inkl. Parkflächen
• Ist das im Interesse der Bürgerinnen?
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Sondergebiet 26 (Brachfläche am Touristentreff)

Plan der Stadtverwaltung
• Ansiedlung von Beherbergungs-

möglichkeiten geplant. 

Problem
• Konflikte zwischen

Hotel/Beherburgung mit bestehender
Wohnbebauung Zöbigker

• Bebauung in der Vergangenheit
gescheitert
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Hafenstraße

• Begründung der Verwaltung
• Parkplatzbedarf wegen Wildparkens
• Zurückbau von Parkplätzen am Hafen
• Bus-Parkplätze würden benötigt
• Aufstellung Bebauungsplan Hafenstrasse beschlossen
• Zielabweichungsverfahren erfolgt

• Problem
• Verlust von Waldflächen
• ursprünglich „Vorranggebiet Waldschutz“ –im 

Sanierungsrahmenplan Zwenkau/Cospuden
• „Regional bedeutsames Frischluftentstehungsgebiet“ 

im Regionalplan
• Verschlechterung der Lebensqualität im Dorf Zöbigker
• Parkplätze nicht ausgelastet
• Parksuchverkehr bleibt, Verkehr wird zunehmen
• schlechte Radwegeanbindung (Großstädeln)
• ÖPNV schwach ausgebaut 34

öffentlich verfügbare Darstellung im BürgerinformaSonssystem:
hjps://session.markkleeberg.de/bi/gekile.asp?id=90262&type=do

https://session.markkleeberg.de/bi/getfile.asp?id=90262&type=do


Kompromissvorschlag der Grünen

• Erweiterung Parkplatz P2 und Verzicht auf Erweiterung des 
Parkplatzes P1 à 110 zusätzliche Parkplätze möglich
• bessere Ausnutzung der bestehenden Flächen (Parkbuchten 2,50 m * 5,00 m, 

45 Grad, Straßenbreite eine Richtung 4,00 m
• Waldverlust deutlich geringer
• Busparkplätze im Gewerbegebiet an der Harth
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Weitere KriZkpunkte

• Entwurf des Flächennutzungsplans sollte Varianten enthalten
• BauGB §3 Abs. (1) “Die Öffentlichkeit ist möglichst frühzeitig über die 

allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung
eines Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen
der Planung öffentlich zu unterrichten;”

• Bisher keine öffentliche Diskussion von Bürgereinwendungen und 
Varianten
• Der Umweltbericht zum FNP bestätigt unsere Bedenken auf ganzer Linie

• Schutzgüter Fläche und Boden, Wasser, Klima und Luft sowie Schutz der Landschaft
sind durch die genannten Vorhaben von negativen Auswirkungen aufgrund der 
Überbauung betroffen
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Was können Sie tun?

Einwendungen können schriJlich bis 8. März gesendet werden!

Stadtverwaltung Markkleeberg
Stadtplanungsamt
Pos6ach 1226
04410 Markkleeberg
Oder per E-Mail an:
spa@markkleeberg.de

Jeder Einwand ist wich5g, wird geprü9 und 
im Stadtrat einzeln disku5ert.

Kontak5eren Sie auch andere Frak5onen 
und Stadträte und überzeugen Sie im 
persönlichen Gespräch.

Machen Sie mit!
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Zeit für Ihre Anregungen und 
Hinweise
Weitere Hinweise und Anregungen gerne auch im Nachhinein!
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